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der Königlichen Regierung zu Marienwerdek. 
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Ig. 4. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
Geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


1) Durch Verfügung der unterzeichneten Landespo⸗ 
lizeibehörde vom heutigen Tage iſt die Flugſchrift 
mit der Ueberſchrift: „Ein Wort an die land⸗ 
wirthſchaftliche Bevölkerung.“ Verlag von A. 
Herter, Induſtriehalle, Riesbach⸗Zürich. Druck der 
Schweiz. Vereinsbuchdruckerei Hotlingen⸗Zürich, auf 
Grund der 8$ 11 und 12 des Geſetzes gegen die ge⸗ 
meingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 verboten worden. 
Ludwigsburg, den 21. Januar 1881. 
Königl. eee el des Neckar⸗Kreiſes. 
eypold. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗ Behörden. 


2) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 15. November 1880 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 
nung des Bürgermeiſters Tenzer in Rehden zum 
Standesbeamten für den vereinigten Standesamts⸗ 
bezirk Rehden⸗Blieſen im Kreiſe Graudenz hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 12. Januar 1881. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
v. Ernſthauſen. 


Wekanntmachung. 

Die Gemeinden Weichſelburg und Kanitzken im 
Kreiſe Marienwerder werden hierdurch von dem Stan⸗ 
desamtsbezirke Weichſelburg abgetrennt und dem Stan⸗ 
desamtsbezirke Gr. Nebrau zugetheilt. 

Dem bisherigen Standes amtsbezirke Weichſel⸗ 
burg wird der Name Grabau beigelegt. 

Danzig, den 12. Januar 1881. 

Der Ober⸗Präfident der Provinz Weſtpreußen. 
v. Ernſthauſen. 

4) Die unter dem 9. Februar 1876 zum Geſchäfts⸗ 
betrieb in Preußen konzeſſionirte Transport⸗ und Un⸗ 
fall⸗Verſicherungs⸗Aktiengeſellſchaft „Zürich“ zu Zürich 
hat in ihrer General⸗Verſammlung vom 25. April v. J. 
folgende Abänderung ihrer Statuten beſchloſſen. 
Die 88 5 und 35 erhalten folgende Faſſung: 


3) 


Marienwerder, den 26. Januar. 


1881. 
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| „§ 5. Das Aktienkapital der Geſellſchaft im Bes 
trage von 5 Millionen Franken beſteht aus 5000 Ak⸗ 
tien von je 1000 Franken. Es ſind bis jetzt 2000 
Aktien im Geſammtbetrag von zwei Millionen Fran⸗ 
ken ausgegeben worden. 

8 35. Aus dem Reingewinn der Jahresrech⸗ 
nung wird zunächſt der eingezahlte Betrag der Aktien 
mit 5 pCt. verzinſt. 

Von dem verbleibenden Reſte des Jahresgewin⸗ 
nes kommen zu 10 pCt. als Tantieme dem Verwal⸗ 
tungsrath und Ausſchuß, 10 pCt. der Direktion und 
den Angeſtellten, 40 pCt. Dividende den Aktien; der 
Reſt wird zu gleichen Theilen zur Dotirung des Re⸗ 
ſervefonds und zur pro rata-Vertheilung an die di⸗ 
rekten oder indirecten Kunden der Geſellſchaft nach 
Ermeſſen des Verwaltungsrathes verwendet. 

Pro rata-Quoten bis zu Frks. 5 kommen je⸗ 
doch hierbei den betreffenden Kunden nicht zu Gute, 
ſondern werden den Reſervefonds der Geſellſchaft zu⸗ 
geſchrieben und einverleibt.“ 

Den vorſtehenden Statutänderungen haben die 
Herren Miniſter für Handel und Gewerbe und des 
Innern mittels Erlaſſes vom 29. November v. J. die 
bei der Konzeſſionsertheilung zum Geſchäftsbetrieb in 
Preußen vorbehaltene Genehmigung ertheilt. 

Marienwerder, den 16. Januar 1881. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


) Die Wahl des Kaufmannes J. H. Wagner, 
des Baumeiſters Horwicz und des Kaufmannes 
A. Schulze zu unbefoldeten Ruhsherren, ſowie die 
Wahl des Rathsherren Walther zum unbeſoldeten 
Beigeordneten der Stadt Marienwerder iſt von uns 
beſtätigt worden. 
Marienwerder, den 21. Jannar 1881. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


6) Die Kreis⸗Phyſikatsſtelle des Kreiſes Graudenz 
iſt durch den Tod des bisherigen Inhabers zur Er⸗ 
ledigung gekommen. Qualiftzirte Medizinalperſonen 
fordern wir hiermit auf, ihre Bewerbungen um die 
Stelle mit Beifügung der Zeugniſſe und eines kurz 
gefaßten Lebenslaufs innerhalb 6 Wochen bei uns ein⸗ 
zureichen. 

Marienwerder, den 17. Januar 1881. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
7) Unter den Pferden des Hofbeſitzers Klingſporn 
zu Pehsken, Kreis Marienwerder, und des Gutsbeſitzers 


Ausgegeben in Marienwerder den 27. Januar 1881. 


Bo nin zu Abbau Barkenfelde, Kreis Schlochau, iſt lichen Beſchäler neu zu deckende Stute einen Deckſchein 
die Rotzkrankheit aufgetreten; auch iſt dieſelbe unter ausſtellen wird, in welchem über das gezahlte Deckgeld 
den Pferden des Gutes Warſchewitz, Kreis Thorn, quittirt iſt. Erſt nachdem dieſer dem Geſtütswärter 
wiederum aufgetreten. vorgezeigt worden, iſt Letzterer befugt, die Stute decken 
Marienwerder, den 21. Januar 1881. zu laſſen. Außerdem ſind 50 Pf. für die Trinkgeld⸗ 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. mer: mem 2 15 in lie eech een 
eckſchein zu zahlen und wird in dieſer Beziehung au 
Bekanntmachung. die desfallige Bekanntmachung früherer Jahre ver⸗ 

Durch Erlaß des Herrn Finanz⸗Miniſters vom wieſen: Amtsblatt de 58 S. 51. 
8. Januar cr. III. 18920 iſt dem Unterſteueramte zu Endlich wird noch bemerkt, daß Falls eine Stute 
Neuenburg die Befugniß zur Erledigung von Begleit- bei Gelegenheit der Bedeckung durch den Hengſt ver⸗ 
ſcheinen II. über Waaren der Nummern 25 und 9 b. letzt werden ſollte, Seitens der Geſtütsverwaltung in 


8) 


des Vereins⸗Zoll⸗Tarifs beigelegt worden. 
Danzig, den 13. Januar 1881. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 


9) Mit dem 1. Februar tritt der dritte Nachtrag 
7 8 Polniſchen Verband⸗Güter⸗Tarif, Theil II. 
in Kraft. 


keiner Weiſe irgend eine Entſchädigung gewährt wer⸗ 
den kann, da die Zuführung der Stuten zu den König⸗ 
lichen Hengſten auf einem Akt der freien Uebereinkunft 
beruht und die Stutenbeſitzer ſelbſt bei eigener Verant⸗ 
wortlichkeit darauf zu achten haben, daß Unglücksfälle 
vermieden werden. 


Derſelbe enthält: 

a. eine Ergänzung der Beſtimmungen zu § 54 
(Nachnahme und Proviſion); 4 

b. e über Beförderung von Fahrzeugen 
aller Art. 


Nachweiſung 
der Beſchälſtations⸗Orte im Jahre 1881 im 
Regierungsbezirk Marienwerder. 


Es werden decken: 


Exemplare dieſes Nachtrages ſind zum Preiſe 1 in Marienwerder Kreis Marienwerder 4 Beſchäler 
von 0,05 M. pro Stück bei den Verbandsverwaltun⸗ 2 " Kl gebn „ „ 5 „ 
gen und bei den Billet Expeditionen zu Berlin, Cü- 4. ” Kal Nebrau „ Sti 2 
ſtrin, Schneidemühl, Danzig, Elbing, Königsberg, In 5. „ Al < „ uhm 2 
ſterburg, Memel, Thorn, Bromberg, Neuſtettin und 6. „Mo ec rden „. 1 3 n 
Cöslin, ſowie bei sämmtlichen übrigen Billet-Erpe) . 11 en „ „ " 
ditionen des unterzeichneten Direktionsbezirks, welche 8. a Pet 17 5 Roſenberg 8 5 
durch Bezugsvermittelung verpflichtet find, käuflich u g. „ r: Peterwitz „ 1 „ 
haben. 9. „Julienthal 15 5 2 15 

Bromberg, den 11. Januar 1881. — " Küwiendorf 1 2 4 f 

öni s i 1 2 7 7 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 15 J garen 1 6 aalen 5 i 

4 . „ Karbowo 5 trasburg » 
10) Landbeſchälſtations- Angelegenheit. 14. , Koſthar 2 re % 

Nachſtehende Lifte bezeichnet die Station und 15. „ Breitenthal 9 E 2 Pr 
Anzahl der daſelbſt aufgeſtellten Beſchäler, welche je 16. „ Elganowo b; 9 3 5 
nach der Entfernung vom hieſigen Depot im Laufe 17. „ Wenzlau 1 Kulm 3 1 
des Februar an den Beſtimmungsorten eintreffen. Die 18. „ Podwitz „ " 2 „ 
Beſchälzeit dauert bis Ende Juni; die Deckſtunde iſt 19. „ Guttlin 5 5 4 15 
in den Monaten Februar, März und April des Mor⸗20. „ Burg⸗Belchau „ Graudenz 3 8 
gens um 8, des Nachmittags um 4 Uhr, in den Mo⸗ 21. „ Gr. Nogat de > 3 1 
naten Mai und Juni dagegen Morgens 7 und Nach⸗ 22. „ Blyſinken 5 N 3 10 
mittags 5 Uhr. An Sonn: und Feſttagen wird im 23. „ Paſtwisko m 8 ig 
Allgemeinen nicht gedeckt; erſcheinen hiervon Ausnahme⸗[24. „ Wilhelmsmark „ Schwetz 3 175 
fälle geboten, jo ſind unbedingt nur die Stunden vor 25. „ Gr. Sanskau „ 4 3 5 
9 Uhr Morgens und nach 4 Uhr Nachmittags zu 26. „ Gr. Kommorsk „ 5 . 
wählen. Stuten, welche alt, ſchwach, mit Erbfehlern 27. „ Neunhuben 1 1 2 75 
behaftet, an Druſe oder ſonſtigen Krankheiten leidend, 28. „ Neu⸗Tuchel 5 Tuchel 2 7 


oder aus Orten ſind, in denen anſteckende Krankheiten 
unter den Pferden herrſchen oder unlängſt geherrſcht 
haben, dürfen den Beſchälern nicht zugeführt werden. 
An die Herren Stationshalter, welche der Königlichen 
Landgeſtütkaſſe für die Deckgelder aufkommen müſſen, 
ſind dieſelben bei dem erſten Sprunge zu berichtigen, 
wogegen der Stationshalter für jede von dem König⸗ 


Summa 75 Beſchäler. 


Marienwerder, den 19. Januar 1881. 
Königliches Weſtpreußiſches Landgeſtüt. 


Bekanntmachung. 
Am 1. März 1881 tritt die bezüglich des Lo⸗ 


11 


— 23 — 


kalverkehrs der Oftbahnſtationen Thorn und Bromberg ler ung der durchſchnittlichen Flächengröße der beiden 
und des direkten Verkehrs von Oberſchleſiſchen nach geſtellken Wagen eintreten dürfte, außer Kraft. 


Oſtbahnſtationen (Lokaltarife vom 1. Januar 1880), Bromberg, den 15. Januar 1881. 
ſowie zwiſchen den Stationen der Bahnſtrecke Ino⸗ Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
wraflaw⸗Poſen und Berlin (Tarif vom 1. Januar 12) Bekanntmachung. 


1878) und zwiſchen Oſtbahn⸗ und Cottbus⸗Großen⸗ Durch rechtskräftig gewordenen Beſchluß des 
hainer Stationen (Tarif vom 1. April 1880) unter Kreis⸗Ausſchuſſes des hieſigen Kreiſes iſt das Vorwerk 
Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs gewährte Vergünſti⸗ Wienskowo von dem Gute Poledno losgetrennt und 
gung, wonach für Viehſendungen bei der in Ermange⸗ dem Gutsbezirke Gawronitz einverleibt worden. 


lung eines Etagewagens erfolgenden Geſtellung von Schwetz, den 12. Januar 1881. 
zwei einbödigen Wagen die Frachtberechnung nach den Namens des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
für Etagewagen geltenden Vorſchriften unter Sugrunde en en 

erlich. 


13) Nachweiſung 1 
der von den Beſchälern des Königlichen Pommerſchen Landgeſtüts im Jahre 1879 im Regierungs⸗ Bezirk 
Marienwerder gedeckten Stuten und der im Jahre 1890 davon nachgewieſenen Fohlen 


—— ——— —— 


Daſelbſt ſtan⸗ Nach d. Liſten] Davon find 
den im Jahre 5 Davon ſind find im Jahre mit dem Ge 
1879 Zand: | 2 1880 Fohlen] ſtüt⸗Brande 
1 beſchäler =. geboren gezeichnet 
23 8 2 Bemer⸗ 
6 ll] 
i 2 932 8 = 8 kungen. 
Beſſchälſta tion. N 4 S 83 5 SE 

8 — ˙2 8 812 8 8 
„ 

& EHRE SSL ss 
1] Oſterwick 2 — 2 802852 3 6 22 21| 43] —— — 
2J Pottlitz 2 — 277 28 49 12 81217] 29] — — — 
3 Wilhelmsruh 2 —1 267 19 48 3 — 21 24 45 — | — — 
4| Zippnow 2 — 2 104 | 15 | 89 8 15 230 43 66| — | — — 
51 Damnitz 2 | —1I 2185 13748 3 9 15 21| 36] — —| — 


ä — 
Summa |10 | —] 101418 ſi7 |286 | 29 38 f 53126190 —| —| —I 


Labes, den 10. Januar 1881. 
Der Landſtallmeiſter. 
v. Schlütter. 

159 e von Ausländern aus dem 4. Pius Herrmann, Zimmermann, 29 Jahre alt, 
eichs gebiete. aus W 1 80 nde e 
5 3 g wegen Landſtreichens und Bettelns, von der gl. 
en 8 = a Fe 55 san zu Breslau, vom 22. Des 

Handelsmann, 38 Jahre alt, aus Plungan, Gou⸗ 4 
vernement Wilna, Rußland, wegen Hehlerei, von 5. a) Joſef Lachnit, Schmied, d) deſſen Ehefrau, 
der Königl. preuß. Bezirksregierung zu Königs Maria, geborene Gojawezek, zu a. 36, zu b. 35 
berg pon 26. Juli 1880 Jahre alt, beide aus Gießhübl, Böhmen, wegen 
2. Adolf Franke, recte Jakob Balcerkiewiez Landſtreichens und Bettelns von der Königl. preuß. 
Schornſteinfeger, 30 Jahre alt, aus Lipno, Gou⸗ Bezirksregierung zu Breslau, vom 22. Dezem⸗ 


vernement Plock, Rusſiſch⸗Polen, wegen ſchweren 6. Fes Meines Weber, 35 Jahre alt, geboren 


Diebſtahls, von der Königl. preuß. Bezirksregie⸗ und ortsanſehött 
| gehörig zu Meſſendorf, Bezirk Freuden: 
rung zu Poſen, vom 11. Januar d. J. ö thal, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Landſtreichens 
b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: und Bettelns, von der Königl. preuß. Bezirks⸗ 
3. Mendel Katz, Schächter, 52 Jahre alt, aus Praſch⸗ ? regierung zu Oppeln, vom 11. Dezember 1880, 
nis bei Mlawa, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landftrei-| 7. Reimund John, Arbeiter, geboren am 25. Mai 
chens, von der Königl. preuß. Bezirksregierung 1855, aus Przichowitz, Bezirk Gablonz, Böhmen, 
zu Marienwerder, vom 21, Dezember 1880, wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kgl. 


preuß. Bezirksregierung zu Llegnitz, vom 26. No⸗ 
vember 1880, 


„Wenzel Hanus (Hons), Steinmetzgeſelle, gebo⸗ 


ren am 10. Februar 1852, aus Wikau, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. 
preuß. Bezirksregierung zu Liegnitz, vom 29. No⸗ 
vember 1880, 


. Louis Kanter, Sattler, 18 Jahre alt, aus 


10. 


1 


12. 


13. 


14. 


15 


16. 


17. 


18 


19. 


Kowno, Rußland, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
telns, von der Königl. preuß. Bezirksregierung 
zu Schleswig, vom 30. Dezbr. 1880, 

Daniel Laurentz, Kaufmann, 21 Jahre alt, 
aus Greſſoney, Provinz Turin, Italien, wegen 
Landſtreichens, von der Königl. preuß. Bezirks⸗ 
regierung zu Wiesbaden, vom 28. Dezbr. 1880, 
a) Karl Rehack, Metzger, b) Anna Rehack, 
geb. Wenzel, zu a. 34, zu b. 29 Jahre alt, beide 
aus Königgrätz, Böhmen, wegen Landſtreichens, 
von der Königl. preuß. Bezirksregierung zu Wies⸗ 
baden, vom 31. Dezbr. 1880, 

Amand Sutor, Matroſe, 38 Jahre alt, aus 
Birkenhead bei Liverpool, England, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von der Königl. preuß. 
a a zu Düſſeldorf, vom 27. Dezem⸗ 
er 1880, 


Jakob Hovens, Maurer, 32 Jahre alt, aus 


Buren, Niederlande, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königl. preuß. Bezirksregierung 
zu Düſſeldorf, vom 31. Dezember 1880, 

Simon Pllevel, Klempner, 22 Jahre alt, aus 
Stein, Kronland Krain, Oeſterreich, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von der Königl. preuß. 
Bezirksregierung zu Düſſeldorf, vom 28. De: 
zember 1880, 

a) Caspar Leutwiler, Bandweber, b) deſſen 
Ehefrau Barbara, geb. Gifin, zu a. 48, zu b. 33 
Jahre alt, beide aus Reinach, Kanton Aargau, 
Schweiz, wegen Landſtreichens, von der Königl. 
preuß. Bezirksregierung zu Düſſeldorf vom 28. 
Dezember 1880, 

Joſef Denk, Bäckergeſelle, 36 Jahre alt, aus 
Stubenbach, Bezirk Schüttenhofen, Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. bayeri⸗ 
ſchen Bezirksamt Regen, vom 10. Dezbr. 1880, 
Wenzel Mateka, Bäcker, 43 Jahre alt, aus 
Rehberg, Bezirk Schüttenhofen, Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. bayeri⸗ 
ſchen Bezirksamt Regen, vom 22. Dezbr. 1880, 
Joſef Dolezal, Ziegelarbeiter, geboren 1846 
und ortsangehörig zu Kloſter, Gemeinde Buko⸗ 
win, Bezirk Münchengrätz, Böhmen, wegen Land: 
ſtreichens, Beamtenbeleidigung und Fälſchung 
eines Legitimationspapieres, vom Königl. bayeri 
ſchen Bezirksamt Bruck, vom 11. Dezbr. 1880, 
Franz Podleſack, Tagelöhner, 32 Jahre alt, 
aus Cerma, Bezirk Schüttenhofen, Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. bayıris 
ſchen Bezirksamt Wolfſtein, vom 15. Dezbr. 1880, 


* 


20. 


21. 


» 
8 


27 


. 


28 


29. 


30. 


31 


32. 


Ignaz Neumann, Bergmann, geboren 1831, 
aus Pfraumberg, Bezirk Tachau, Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. bayeri⸗ 
ſchen Bezirksamt Nabburg, vom 22. Dez. 1880, 
Pius Dietze, Weber, geboren 1843 und orts⸗ 
angehörig zu Neu⸗Ehrenberg, Bezirk Schluckenau, 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 
der Königl ſächſ. Kreishauptmannſchaft zu Baus 
tzen, vom 9. Dezember 1880, 

Joſef Brunner, Faßbinder, 20 Jahre alt, aus 
Kortſch, Tirol, wegen Bettelns im wiederholten 
Rückfalle, vom Großherzoglich badenſchen Landes⸗ 
kommiſſär zu Mannheim, vom 31. Dezbr. 1880, 
Karl L'huillier, Maurer, geboren am 24. Juli 
1854 und wohnhaft zu Serres, Frankreich, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirkspräſidenten zu 
Metz, vom 30 Dezember 1880, 


. Eugen Coulon, Handlungsgehilfe, 22 Jahre 


alt, aus Luneville, Frankreich, wegen Landſtrei⸗ 
chens, vom Kaiſerl. Bezirkspräſidenten zu Metz, 
vom 30. Dezember 1880, 

Johann Bernhard Thomann, Kellner, geboren 
am 7. Januar 1863 uno ortsangehörig zu Mei⸗ 
dingen, Kanton Bern, Schweiz, wegen Landſtrei⸗ 
chens, vom Kaiſerl. Bezirkspräſidenten zu Kolmar, 
vom 28. Dezember 1880, 

Johann Schidowski, Arbeiter, 35 Jahre alt, 
aus Domkowo bei Dobrzyn, Ruſſiſch⸗Polen, we⸗ 
gen Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. 
preuß. Bezirksregierung zu Marienwerder, vom 
4. Januar d. J., 

Abraham Iſaak Kirſchbaum, Mützenmacher, 
16 Jahre alt, geboren und ortsangehörig zu 
Gombin, Gouvernement Warſchau, Ruſſiſch Polen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kgl. 
preuß. Bezirksregierung zu Potsdam, vom 7. Ja⸗ 
nuar d. J., 

Franz Stießgatt (auch Strießga), Tuchma⸗ 
cher und Weber, 37 Jahre alt, aus Reichenau, 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 
der Königl, preuß. Bezirksregierung zu Breslau, 
vom 16. Dezember 1880, 

Franz Raſch, Arbeiter, 33 Jahre alt, aus Gr.⸗ 
Herrlitz, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Landſtrei⸗ 
chens, Bettelns und einfachen Diebſtahls, von der 
Königl. preuß. Bezirksregierung zu Breslau, vom 
5. Januar d. J., 

Franz Fadle, Schuhmachergeſelle, 26 Jahre alt, 
aus Wolfsdorf, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. 
preuß. Bezirksregiernng zu Breslau, vom 7. Ja⸗ 
nuar d. J., 

Caſimir Strzelecki, Tiſchlergeſelle, 27 Jahre 
alt, aus Krakau, Galizien, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königl. preuß Bezirksre⸗ 
gierung zu Poſen, vom 11. Januar d. J., 
Friedrich Meyer, Töpfer, 35 Jahre alt, aus 
Tiefenſtein, Kanton Aargau, Schweiz, wegen Land⸗ 


BUS 


ſtreichens und Bettelns von der Königl. preuß.] 45. Anton Richter, Sattler und Bahnarbeiter, ge⸗ 
Bezirksregierung zu Poſen, vom 12. Januar d. J., boren 1843 und ortsangehörig zu Wodreſchan, 

33. Aloys Joſef Langer, Müllergeſelle, 30 Jahre Bezirk Pardubitz, Böhmen, wegen Landſtreichens 
alt, geboren und ortsangehörig zu Schönwald, und Bettelns, von der Königl. ſächſ. Kreis baupt⸗ 
Mähren, wegen Landſtreichens und Bettelns, von mannſchaft zu Zwickau, vom 7. Dezember 1880, 
der Königl. preuß. Bezirksregierung zu Oppeln, 46. Franz Swoboda, Handarbeiter, geboren 1854 und 
vom 10. Dezember 1880, ortsangehörig zu Tuklek, Bezirk Deutſch⸗Brod, 

34. Joſef Schneider, Arbeiter, geboren am 3. April Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 
1856 und ortsangehörig zu Nachod, Kreis Kö⸗ der Königl. ſächſ. Kreishauptmannſchaft zu Zwickau, 
niggrätz, Böhmen, wegen Landſtreichens und Bet⸗ vom 7. Dezember 1880, 
telns, von der Königl. preuß. Bezirksregierung 47. Auguſt Friedrich Smidt, Tuchmacher, 25 Jahre 
zu Oppeln, vom 20. Dezember 1880, alt, aus Almelo, Niederlande, wegen Bettelns im 

35. Alois Sleha, Arbeiter, geboren am 1. Oktober wiederholten Rückfalle, vom Großh. badiſchen Lan⸗ 
1853 und ortsangehörig zu Luckau, Kreis Littau, deskommiſſär zu Mannheim, vom 12. Jan. d. J., 
Mähren, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 48. Ludwig Valentin, Gärtner, geboren am 2. Juni 
der Königl. preuß. Bezirksregierung zu Oppeln, 1850 und ortsangehörig zu St. Jean du Marche, 
vom 21. Dezember 1880, Departement der Vogeſen, Frankreich, wegen Land⸗ 

36. Abraham Baranow, recte Dondack oder Ton⸗ ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
tack, Schneider, 17 Jahre alt, aus Suwalli, Kolmar, vom 10. Januar d. J., 
Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens, von der 49. Peter Laville, Erdarbeiter, 27 Jahre alt, ge: 
Königl. preuß. Bezirksregierung zu Schleswig, boren und ortsangehörig zu Autoville, Bezirk 
vom 28. Dezember 1880, Bayeux, Frankreich, wegen Landſtreichens, vom 

37. Matthias Deli, Cigarrenarbeiter, geboren am 2. Kaiſ. Bezirkspräſidenten zu Kolmar, vom 10, 
Juli Et 10 une en uam de e Januar d. J. 
eines Unterkommens und Bettelns, von der Königl. N. 5 
preuß. Landdroſtel zu Hannover, vom 3. Jan. d. J. gie Ri 1 85 f de 118 1 en 

38, Wilhelm Hammarin, Cigarrenmacher, 33 Jahre) ng u TE : 0 

x tral⸗Blatt von 1880 S. 800 Z. 5) aus dem Reiche: 
alt, aus Göteborg Schweden, wegen Landſtrei- gebiete ausgewieſene Schuhmachergeſelle Karl Salla 
chens und Bettelns, von der Königl. preuß. Land⸗ in wie hi Br chträglich heraus fell nat m 
droſtrei zu Lüneburg, vom 7. Januar d. J, Mak kr k Galtzi ag 9 5 5 Sin i 5 

39. Leib Koll inger, Schneider, 45 Jahre alt, aus Trentfin in Un Wr es u a 5 0 zer 55 | omita 
1 95 ni bt n 1 17705 garn g An 
Königl. preuß. Bezirksregierung zu Wiesbaden, 
vom 24. Dezember 1880, 18) Perſonal⸗Chronik. 

40. Heinrich Hunzicker, Zimmermann, 20 Jahre Im Kreiſe Konitz iſt der Rittergutsbeſitzer 
alt, aus Moosleerau, Kanton Aargau, Schweiz, v. Sikorski zu Gr. Chelm zum Amtsvorſteher für 
wegen Landſtreichens, von der Königl. preuß. Be⸗ den Amtsbezirk Gr. Chelm ernannt. 
zirksregierung zu Wiesbaden, vom 5. Januar d. J., Im Kreiſe Tuchel ſind ernannt: der Gutsbeſitzer 

41. a) Samuel Wolf, Brauer, b) deſſen Ehefrau, Aly zu Gr. Bislaw zum Amtsvorſteher und der 
Sara Wolf, zu a. 68, zu b. 66 Jahre alt, aus Gutsbeſitzer Ohlert zu Sommeiſin zum ſtellvertreten⸗ 
Wisnicz Bezirk Bochnia, Galizien, wegen Land⸗ den Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Gr. Bislaw. 
ſtreichens, von der Königl. preuß. Bezirksregie⸗ Im Kreiſe Löbau ſind der Rittergutsbeſitzer 
rung zu Wiesbaden, vom 5. Januar d. J., Geiger zu Mortung zum Amtsvorſteher und der 

42. Löb Puſchinſea, Kürſchner, 19 Jahre alt, aus Gutsbeſitzer Frowerk zu Jakobowo zum ſtellvertre⸗ 
Kretinga, Kreis Kowno, Rußland, wegen Land⸗ tenden Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Mortung 
ſtreichens, von der Königl. preuß. Bezirksregie⸗ ernannt. 
rung zu Wiesbaden, vom 7. Januar d. J., Die Lokalaufſicht über die katholiſche Schule zu 

43. Joſef Procop, Schloſſergeſelle, geboren 1858 zu Neu⸗Grabia, Kreis Thorn, iſt dem Förſter Laſ chke in 
Rowensko, ortsangehörig zu Brezno, Bezirk Jung⸗ Wiedeck übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpek⸗ 
Bunzlau, Böhmen, wegen Landſtreichens, Bektelns tor Gutsverwalter Töpfer in Aſchenort von dieſem 
und Nichtbefolgung der Reiſe Route, von dem Amte entbunden worden. 

Königl. bayeriſchen Bezirksamt Bruck, vom 28. Die Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen 
Dezember 1880, zu Lesno, Widno, Windorp, Bruß, Gr. Chelm, Cja⸗ 

44. Karl Teubner, Schmiedegeſelle, geboren 1847 piewitz, Czarnowo, Czyczkowo, Zaleſie, Menczykal, 
und ortsangehörig zu Spittelgrund, Bezirk Ga⸗Schwornigatz, Glowczewitz, Hutta und Lubnia, ſämmt⸗ 
bel, Böhmen, wegen Landiteeihens und Bettelns, lich im Kreiſe Konitz, iſt dem Kreisſchulinſpector Uhl 
von der Königl. ſächſ. Kreis hauptmannſchaft zu in Konitz bis auf Weiteres vom 1. Februar cr. ab 
Bautzen, vom 20. Dezember 1880, übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpector, Amts, 
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vorſteher Hauptmann Reinicke in Bruß von dieſem Eine Lehrerſtelle an der Stadtſchule in Mewe 


Amte entbunden worden. In ir a e 1 ha he 
- um dieſelbe bewerben wollen, haben „ unter Eins 
16) Erledigte Schulſtellen. ſendung der Zeugniſſe bei dem Magtſtrat in Mewe zu 


Die 2. Schullehrerſtelle zu Oſſowo, Kreis Konitz, melden. 
wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer katholi⸗ Die Schullehrerſtelle zu Kuczwally, deren Vacanz 
ſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben in Nr. 2 Seite 12 des diesjährigen Amtsblatts 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bekannt gemacht iſt, kommt erſt am 1. April c. zur 
bei dem Schulvorſtande zu Oſſowo zu melden. Erledigung. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 4.) 
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